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Bedeutung der Symbole:

PA

GA

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe

Arbeiten in 
kleinen GruppenGA

EA
Einzelarbeit

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

täglich erreichen uns Nachrichten 
und Berichte, die die Europäische 
Union betreffen. Auch unseren jun-
gen Schülern sind diese Worte „Eu-
ropäische Union“ bekannt.

Doch was ist das genau? Was ha-
ben sie damit zu tun? Inwiefern be-
trifft das ihr Leben?

Die Europäische Union ist eine der  
größten Wirtschaftsunionen der 
Welt. Trotzdem geht es auch hier 
nicht allen Leuten gut, viele sind in 
ihrer Existenz bedroht. Wenn man 
jedoch das Dasein der Menschen in 
großen Teilen Afrikas, in Syrien und 
nach der neuesten Naturkatastro-
phe auf den Philippinen betrachtet, sollten wir zufrieden sein. Möge die Europäische 
Union wachsen und erfolgreich sein, doch dabei auch auf arme Länder und die vielen 
Flüchtlinge schauen.

Unseren jungen Schülern sollen die Ziele und die Arbeitsweise der Europäischen Union 
verständlich und die geografische Lage der verschiedenen Staaten mit ihren Besonder-
heiten eingeprägt werden. Dazu sollte zu jeder Unterrichtsstunde eine große politische 
Karte Europas zur Verfügung stehen.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
das Kohl-Verlagsteam und

Gabriela Rosenwald
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Vorwort Arbeitspass

Name: Klasse:

Seite Thema begonnen erledigt
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Was ist denn das? Kennst du diese Begriffe?

A
Abgeordnete von Bürgern gewählte Vertreter

Außenminister Minister für Angelegenheiten mit anderen Ländern

B Bundespräsident der oberste Mann (Frau) im Staat

Beitrittskandidat jemand, der sich um den Beitritt bemüht

D demokratisch frei, freiheitlich

F Fachminister Minister für ein bestimmtes Thema

Finanzen Einkünfte oder Vermögen eines Staates

Finanzpolitik Alle Überlegungen und Maßnahmen des Staates, 
die mit Geld zu tun haben

H Hymne feierliches Lied, auch Nationalhymne, hat jedes Land

K Kandidat Anwärter, Bewerber

Komitee Gruppe, die mit einer bestimmten Aufgabe betraut ist

Kommission Gruppe von Sachverständigen, Fachleute

Kontinent Erdteil

Kredit eine Anleihe, ein Darlehen, geliehenes Geld

Krise schwierige Lage, Klemme, Notlage

Kultur Lebensweise, Verhalten, auch Herkunft

M Minister Mitglied der Regierung, das einen bestimmten Bereich 
verwaltet und/oder betreut

O Organe Personen mit bestimmten Aufgaben

Organisation Zusammenschluss um bestimmte Ziele zu erreichen

P Parlament a) gewählte Vertreter des Volkes
b) das Haus, in dem das Parlament untergebracht ist

Premierminister der oberste Minister im Staat

S Stabilität etwas Fest- und Gleichbleibendes

Symbole Kennzeichen, Sinnbild, Merkmal

System die Art, nach der etwas gegliedert oder geordnet ist

T Tradition Brauch, Sitte, Überlieferung

U Union Bund, Zusammenschluss

W Währung Geld eines Landes oder einer Währungsunion (Euroländer)

Wirtschaft alles, was mit Herstellung, Handel und Verbrauch zu tun hat

Wirtschaftspolitik alle staatlichen Maßnahmen zur Wirtschaft

Wohlstand ein gutes Leben

Z Zoll Gebühr, die man bei Waren zahlt, wenn man sie in ein 
anderes Land mitnimmt


